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Es ist Weihnachten

Eine Zeit der Besinnung und der Freude

Eine Zeit für Wärme und Frieden

Und vor allem auch eine Zeit der Dankbarkeit

(unbekannter Autor)

Liebe Mietersheimerinnen und Mietersheimer,

ich wünsche Ihnen im Namen des Ortschaftsrates und der Ortsverwaltung, 
aber auch ganz persönlich, ruhige und besinnliche Weihnachtstage 

und zugleich für das neue Jahr alles erdenklich Gute.

Ihre Ortsvorsteherin
Diana Frei
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Das Bürgerbüro der Stadtverwaltung Lahr am zentralen Rat-
hausplatz in der Innenstadt hat nach den Weihnachtsfeiertagen 
von Dienstag, 27. Dezember, bis Freitag, 30. Dezember geöffnet.
Die Öffnungszeiten des Bürgerbüros im Überblick:
Dienstag, 27. Dezember 2016  von 08:30 bis 17:00 Uhr,
Mittwoch, 28. Dezember 2016  von 08:30 bis 13:00 Uhr,
Donnerstag, 29. Dezember 2016  von 08:30 bis 18:00 Uhr,
Freitag, 30. Dezember 2016  von 08:30 bis 17:00 Uhr.
An Heiligabend, 24. Dezember und Silvester, 31. Dezember 
2016, ist das Bürgerbüro geschlossen.

Die weiteren Verwaltungsstellen der Stadtverwaltung Lahr ein-
schließlich der Ortsverwaltungen sind zwischen den Feiertagen 
geschlossen.
Die Schließzeiten im Überblick:
−  Die Stadtverwaltung ist von Samstag, 24. Dezember 2016 bis
 Sonntag, 01. Januar 2017, geschlossen. Die Schließzeiten 

der Ortsverwaltungen werden in den jeweiligen Mitteilungs-
blättern bekanntgegeben.

−  Der Treffpunkt Stadtmühle ist von Freitag, 23. Dezember 
2016 bis einschließlich Sonntag, 8. Januar 2017, geschlos-
sen.

−  Die Mediathek ist von Samstag, 24. Dezember 2016 bis ein-
schließlich Montag, 2. Januar 2017, geschlossen.

−  Das Kulturamt ist von Samstag, 24. Dezember 2016 bis ein-
schließlich Sonntag, 8. Januar 2017 und das KulTourBüro 
vom 24. Dezember 2016 bis einschließlich Freitag, 6. Janu-
ar 2017, geschlossen. Am Samstag, 7. Januar 2017, ist das 
KulTourBüro von 10:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Die Notrufnummern für Rettungsdienst, Polizei, Feuerwehr und 
BGL stehen im Telefonbuch oder auf der Internetseite der Stadt 
Lahr www.lahr.de in der rechten Navigationsleiste unter dem 
Stichwort „Bürgerservice - Notdienste“.
Bürgermeisteramt Lahr/Schwarzwald

Mitteilungsblatt
Das erste Mitteilungsblatt im Jahr 2017 erscheint am 19. Januar 
2017. Annahmeschluss ist am Montag, 16. Januar 2017, 10:00 
Uhr.

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates findet am Donnerstag, 
19. Januar 2017, 19.00 Uhr, im Sitzungssaal der Ortsverwaltung 
Mietersheim statt.

Hinweis der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung bleibt in der Zeit vom 27. Dezember 2017 bis 
einschließlich 
05. Januar 2017 geschlossen. In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro Lahr.

Glückwünsche
Zum Geburtstag

gratulieren wir recht herzlich

am 23. Dezember Herr Dr. Kurt Scheunemann,   
  Breisgaustraße 12 , 
  zum 70. Geburtstag
am 01. Januar  Herr Heinrich Laukart, 
  Blockschluck 20, 
  zum 75. Geburtstag

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg
In Lahr, Rathausplatz 4, im Rathaus-Nordflügel, links 1.OG-Zim-
mer 1.01. jeweils am 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat (11.01. und 
18.01.2017)
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich unter Tel. 
0781 - 639 15 0.
Die Mitarbeiter beantworten kostenlos Ihre Fragen und beraten 
Sie gerne in Bezug auf eine Kontenklärung, im Bereich Versiche-
rung und Beitrag, betrieblicher und privater Altersvorsorge sowie 
in allen Rentenangelegenheiten. Sie helfen Ihnen auch beim 
Ausfüllen von Antragsformularen.
Bitte bringen Sie zum Sprechtagstermin Ihren Personalausweis 
oder Reisepass sowie die Ihnen von der Deutschen Rentenver-
sicherung zuletzt übersandten Unterlagen mit.

Deutsches Rotes Kreuz

Es werden vermehrt Blutspenden benötigt
Wählen Sie sich den passenden Termin aus. Die nächsten Blut-
spendertermine sind:
Donnerstag, 12.01.2017, 14.30 – 19.30 Uhr, Kahlenberghalle, 
Am Sportplatz 1, Ringsheim , 
Montag, 16.01.2017, 14.30 – 20:00 Uhr, Geroldseckerhalle  in 
Lahr-Reichenbach, Sportplatzstraße 13 

Monatsspruch Dezember 2016
Meine Seele wartet auf den Herrn mehr als ein Wächter auf den 
Morgen.    Jesaja 49, Vers 13

Evang. Gottesdienste – im Gemeindehaus und Kirchle
Samstag, 24.12., Heiligabend, 16:00 Uhr, Festgottesdienst im 
Gemeindehaus
Sonntag, 25.12., 1. Weihnachtstag, 09:00 Uhr, Gottesdienst im 
Gemeindehaus
Montag,  26.12., 2. Weihnachtstag, 10:15 Uhr, Krippenspiel mit 
Pfiff im Gemeindehaus an der Martinskirche
Samstag, 31.12., Altjahresabend, 18:00 Uhr, Abendgottesdienst 
im Gemeindehaus
Sonntag, 01.01., Neujahr, 10:00 Uhr, Neujahrsgottesdienst im 
Gemeindezentrum Melanchthon, Georg-Vogel-Str. 1
Sonntag, 08.01., 10:15 Uhr, Abendmahlsgottesdienst in der 
Martinskirche
Sonntag, 15.01., 09:00 Uhr, Gottesdienst im Gemeindehaus

Sprechzeiten des Evang. Pfarramtes: Tel. 07821/2 25 30, Fax: 
07821/33 02, Email: luther.lahr@t-online.de
Die., Mi., Fr.: 08:30–12:00 Uhr und Donnerstag von 15:00–18:00 
Uhr

 

Eingeladen sind alle in den Hauptgottesdienst der Heilig Geist 
Kirche in Dinglingen, jeweils sonntags um 09:45 Uhr
Samstag, 24.12., Heiligabend, 17:00 Uhr, Familienchristmette 
sowie 22:00 Uhr, Christmette
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Sonntag, 25.12., 1. Weihnachtstag, 09:45 Uhr, Hl. Messe
Montag,  26.12.,  2. Weihnachtstag, 09:45 Uhr, Hl. Messe
Samstag, 31.12., um 17:30 Uhr, Wort-Gottes-Feier zum Jahres-
schluss
Sonntag, 01.01., Neujahr, 09:45 Uhr, Hl. Messe
Freitag, 06.01., um 09:45 Uhr, Hl. Messe mit Aussendung der 
Sternsinger 

Öffnungszeiten der Pfarr-Büros 
Telefonisch sind die Sekretariate von Montag bis Freitag v. 08:30 
– 12:00 Uhr sowie von 13:30 – 17:30 Uhr unter der Tel.Nr.  92 08 
90 erreichbar.
Heilig Geist  – Bergstr. 83a - Besucherzeiten: mittwochs von 
15:00 – 18:00 Uhr.
Mailadresse: pfarrbuero@kath-kirche-lahr.de, www.kath-kir-
che-lahr.de.

Sonstige Mitteilungen

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
Geänderte Öffnungszeiten der Arbeitsagentur Of-
fenburg und der Familienkasse ab 1. Januar 2017
Die neuen Service-Zeiten der Agentur für Arbeit Offenburg:
Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr zusätzlich Dienstag von 
14 Uhr bis 16 Uhr und Donnerstag von 14 Uhr bis 18 Uhr. 

Berufsinformationszentrum
Montag bis Mittwoch von 8 Uhr bis 16 Uhr und am Donnerstag 
von 8 Uhr bis 18 Uhr und am Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr.

Die neuen Service-Zeiten der Familienkasse:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 8 Uhr bis 12 Uhr 
(Mittwoch geschlossen) zusätzlich Donnerstag von 14 bis 18 
Uhr.

Die Öffnungszeiten unserer Geschäftsstellen in Lahr und Kehl 
ändern sich nicht.

Mitteilungen
des Landratsamtes

Öffentliche Bekanntmachung des Landratsamtes 
Ortenaukreis über die Hochwassergefahrenkar-
ten / Überschwemmungsgebiete
gemäß § 65 Abs. 2 Wassergesetz Baden-Württemberg (WG) 
für folgende Gebiete: 

Bearbeitungs-
gebiet

Betroffene Gemeinden im Ortenaukreis 

Elz Schwanau, Kippenheim, Kappel-Grafenhau-
sen, Mahlberg, Rust, Ringsheim, Ettenheim 

Kinzig bis 
Gengenbach 
und Neben-
gewässer der 
Kinzig

Offenburg, Ohlsbach, Berghaupten, Gen-
genbach, Nordrach, Oberharmersbach, 
Zell/Harmersbach, Oberwolfach, Biberach, 
Fischerbach, Steinach, Haslach/Kinzigtal, 
Hausach, Wolfach, Hofstetten, Mühlenbach, 
Gutach(Schwarzwaldbahn), Hornberg

Schutter/
Unditz

Willstätt, Appenweier, Kehl, Offenburg, 
Schutterwald, Neuried, Meißenheim, Hoh-
berg, Ortenberg, Ohlsbach, Berghaupten, 
Gengenbach, Friesenheim, Schwanau, Kip-
penheim, Lahr/Schwarzwald, Kappel-Gra-
fenhausen, Seelbach, Mahlberg, Schuttertal

In den Hochwassergefahrenkarten sind u.a. die Überschwem-
mungsgebiete nach § 76 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 

i.V.m. § 65 Abs. 1 WG im Innen- und Außenbereich dargestellt, 
die bei einem 100-jährlichen Hochwasserereignis (HQ100) eines 
oberirdischen Fließgewässers überflutet werden. Einer separa-
ten Ausweisung durch Rechtsverordnung bedarf es nicht mehr.
Die Hochwassergefahrenkarten werden für die Öffentlichkeit im 
Internet bereitgestellt: http://hochwasserbw.de/ > rechter Be-
reich: „Interaktive Gefahrenkarte“.
Über die Hochwasserrisikomanagement-Abfrage in diesem On-
linekartendienst des Landes können u.a. Überflutungs-Jährlich-
keiten und -Tiefen punktgenau abgefragt werden.

Die Hochwassergefahrenkarten können auch beim Landratsamt 
Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und bei den betroffenen 
Gemeinden für das jeweilige Gemeindegebiet von jedem Inter-
essierten während der Dienstzeiten kostenlos eingesehen wer-
den.
Hinweis: Für Grundstücke in Überschwemmungsgebieten erge-
ben sich Restriktionen bei der Nutzung. Es gelten die gesetzli-
chen Verbote nach § 78 Abs. 1 WHG. Unter anderem ist verbo-
ten: das Errichten und Erweitern baulicher Anlagen, das Erhöhen 
oder Vertiefen der Erdoberfläche oder das nicht nur kurzfristige 
Ablagern von Gegenständen, die den Abfluss verhindern oder 
fortgeschwemmt werden können.
Die zuständige Behörde kann im Einzelfall Ausnahmen geneh-
migen, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen. Wei-
tere Informationen hierzu finden sich auf http://hochwasserbw.
de/ und im Merkblatt auf der Internetseite des Landratsamtes: 
http://www.ortenaukreis.de/ > Suchen: „Bauen im Überschwem-
mungsgebiet“.
Hinsichtlich der Lagerung wassergefährdender Stoffe gelten da-
rüber hinaus die Anforderungen nach der Anlagenverordnung 
wassergefährdende Stoffe (VAwS, zukünftig AwSV) in der je-
weils gültigen Fassung.
Offenburg, 30.11.2016
Landratsamt Ortenaukreis
Untere Wasserbehörde 

Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe 
über Weihnachten und Neujahr
Deponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis sind an den Sams-
tagen Heilig Abend, 24. Dezember und Silvester, 31. Dezember 
sowie am Samstag nach Heilige Drei Könige am 7. Januar 2017 
geschlossen. 
An den Werktagen zwischen den Feiertagen sind die Deponi-
en und Wertstoffhöfe Achern-Maiwald, „Vulkan“ in Haslach im 
Kinzigtal, Kehl-Kork, Lahr-Sulz, Oberkirch-Meisenbühl, Offen-
burg-Rammersweier, „Kahlenberg“ in Ringsheim, Schutter-
wald-Höfen und Seelbach-Schönberg wie gewohnt geöffnet. Der 
„Kahlenberg“ in Ringsheim ist als einzige Abfallanlage auch am 
Samstag, 7. Januar von 8 bis 13 Uhr geöffnet. Die Deponien und 
Wertstoffhöfe Kappel, Neuried-Altenheim, Offenburg-Zunsweier, 
Rust und Schwanau-Ottenheim sind von Heilig Abend durchge-
hend bis einschließlich 7. Januar geschlossen.
Die jeweiligen Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe 
stehen auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders und können 
auch auf der Homepage des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Or-
tenaukreis im Menüpunkt „Abfallannahmestellen“ nachgelesen 
werden.
Ab Montag, den 9. Januar 2017 sind die Deponien und Wertstoff-
höfe wieder wie gewohnt geöffnet.
Für weitere Fragen stehen die Abfallberater des Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft telefonisch unter 0781 805-9600 oder per E-Mail 
unter abfallwirtschaft@ortenaukreis.de gerne zur Verfügung.

VdK Sozialverband
VdK warnt Rentner vor Betrügern
Der Sozialverband VdK warnt vor Betrügern, die unter dem Vor-
wand, von einem „VdK-Sozialdienst“ zu kommen, bei älteren 
Menschen vorsprechen. Bei derartigen Fällen in Bayern war von 
anstehenden „Rentennachzahlungen“ die Rede. Vorab sollten die 
so Angesprochenen jedoch eine „Bearbeitungsgebühr“ von meh-
reren Tausend Euro überweisen.! Die vorgelegten gefälschten 
Schreiben mit VdK-Logo und VdK-Adressbestandteilen wollten 
den Anschein erwecken, offizielle VdK-Briefe zu sein. Der VdK 
rät zur Vorsicht. Auf keinen Fall sollten die angeschriebenen oder 
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direkt angesprochenen Menschen irgendeine Zahlung tätigen 
oder Daten von sich preisgeben. Vielmehr sollten sie den VdK 
www.vdk.de und die die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
und gegebenenfalls auch die Polizei informieren. Die DRV warnt 
auf ihren Internetseiten www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de noch vor weiteren Betrügereien. Im Zweifel kann man sich an 
die kostenlose DRV-Servicenummer 0800/10004800 wenden. 
Zudem gibt es bei der DRV den Gratisflyer  „Vorsicht Trickbe-
trüger“.
 
2017 grundlegende Neuerungen bei der Pflege
Grundlegende Neuerungen gibt es ab Januar 2017 bei der ge-
setzlichen Pflegeversicherung. Statt in drei Pflegestufen werden 
Betroffene fortan in fünf Pflegegrade eingestuft. Entgegen der 
Praxis der vergangenen 22 Jahre gilt nun als Maßstab nicht 
mehr der Hilfebedarf bei körperlichen Verrichtungen im Alltag 
sondern der Grad der Selbstständigkeit. Die vom VdK lange ge-
forderte Pflegereform trägt auch den Belangen Demenzkranker 
Rechnung. Wer bereits eingestuft ist, wird ohne Antrag ins neue 
System übernommen. Dabei werden Pflegebedürftige mit aus-
schließlich körperlichen Einschränkungen automatisch in den im 
Vergleich zur bisherigen Pflegestufe nächsthöheren Pflegegrad 
übergeleitet. Pflegebedürftige mit eingeschränkter Alltagskom-
petenz gelangen automatisch in den übernächsten Pflegegrad. 
Zudem sieht der Bestandsschutz vor, dass Pflegebedürftige 
durch die Überleitung finanziell nicht schlechter gestellt wer-
den. Detailinformationen gibt es bei den Pflegestützpunkten, 
den Krankenkassen, beim Sozialverband VdK www.vdk-bawue.
de, wo auch eine Broschüre erhältlich ist, sowie bei der VdK 
Patienten- und Wohnberatung in Stuttgart www.vdk.de/patien-
ten-wohnberatung-bw/.  

Der Vorstand des VdK Kreisverbands Lahr wünscht allen Mitglie-
dern der Ortsverbände und deren Vorstandschaft „Frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2017“.   

Die VdK-Kreisgeschäftsstelle, Alte Bahnhofstraße 10/7, 77933 
Lahr, 07821/24177 ist montags bis mittwochs und freitags bis 
samstags (Anmeldung) von 9 bis 11 Uhr geöffnet.
                                                               

Das Polizeipräsidium Offenburg 
warnt: Weihnachtszeit, Einbruchszeit!
Wie bereits im Vorjahreszeitraum steigt im Bereich des Poli-
zeipräsidiums Offenburg mit Beginn der dunklen Jahreszeit die 
Zahl der Wohnungseinbrüche an. Angesichts der nun bevorste-
henden Weihnachtsfeiertage appelliert die Polizei an die Bevöl-
kerung, die Sicherheit in den eigenen vier Wänden durch eige-
nes Zutun zu erhöhen.
Die meisten Geschenke sind bereits eingekauft, viele planen an 
den Feiertagen zu Verwandten und Freunden zu fahren, um das 
Weihnachtsfest gemeinsam zu feiern. Dann allerdings werden 
Wohnungen auch zurückgelassen und sind für eine gewisse Zeit 
unbewohnt. Das wissen auch Einbrecher ganz genau.

Lassen Sie sich nicht die Geschenke klauen!
Wer mittags bei Sonnenschein sein Haus verlässt, der sollte 
immer daran denken, dass es früh dunkel wird. Sind dann die 
Rollläden noch oben und im Haus brennt kein Licht, so ist jedem 
Einbrecher klar: Hier ist niemand zu Hause. Oft geräuschlos und 
mit geringem Aufwand werden Fenster und Türen überwunden 
– und heimkehrenden Bewohnern wird die Weihnachtslaune 
gründlich verdorben. Sorgen Sie daher rechtzeitig für herunter-
gelassene Rollläden, achten Sie auf Licht am Haus und in der 
Wohnung.
Viele Täter kundschaften bereits in der Dämmerung lohnende 
Einbruchsziele in den Wohngebieten aus. Daher ist es sehr wich-
tig, auf derartige Aktivitäten zu achten! Seien Sie misstrauisch, 
wenn fremde Personen zu Fuß oder mit einem oft auswärtigen 
Fahrzeug in der Straße unterwegs sind! Eine gut funktionierende 
Nachbarschaft erwies sich schon immer als zusätzlicher Sicher-
heitsaspekt: Sprechen Sie mit Ihren Nachbarn, informieren Sie 
sie, wenn Sie wegfahren wollen. Bitten Sie darum, ein Auge auf 
Ihr Haus zu werfen und bieten Sie dieses auch Ihren Nachbarn 
an!
Zum Thema Einbruchschutz bietet die Kriminalpolizeiliche Be-

ratungsstelle kostenlose Beratungen zu mechanischen Siche-
rungseinrichtungen für Haus und Wohnung an. Machen Sie 
davon regen Gebrauch. Denn nicht zuletzt durch geeignete Si-
cherungsmaßnahmen und den intensivierten Präventionsinitiati-
ven der Polizei bleibt eine große Anzahl von Einbrüchen bereits 
im Versuchsstadium stecken. Nähere Informationen hierzu fin-
den Sie auf der Internetseite des Polizeipräsidiums Offenburg.

Zu guter Letzt:
Scheuen Sie sich nicht, die 110 zu wählen, wenn Ihnen irgend-
etwas verdächtig vorkommt! Hier gilt das Motto: „Lieber einmal 
zu viel, als einmal zu wenig!“. Niemandem wird ein Vorwurf ge-
macht, wenn sich ein Verdacht im Nachhinein als unbegründet 
herausstellen sollte, aber Sie helfen dadurch Ihrer Polizei, Ver-
dächtige schneller dingfest machen zu können!

Ein nachhaltiges Weihnachtsfest  
Die Weihnachtstage sind schön, doch zugleich haben sie eine 
negative Auswirkung auf unsere Ökobilanz. 
Laut Experten, landen jährlich bis zu 10.000 Tonnen an Ge-
schenkverpackungen in deutschen Abfalleimern.  
Um diesen Berg an Verpackungsmüll zu umgehen, sollte man 
Zeitungs-, Pack- oder Recycling-Geschenkpapier verwenden. 
Für das Auge lassen sich die Verpackungen dann noch mit Tan-
nenreisig oder mit selbstgebackenen Plätzchen verzieren. 
Auch das Zubereiten des Weihnachtsgebäcks kann umwelt-
freundlicher gestaltet werden. 
Verwendet man die Heißluftfunktion, statt der Ober- und Unter-
hitze, können zwei Bleche Kekse gleichzeitig backen. 
Zudem kann die Restwärme des Backofens zum Beispiel für das 
Fertiggaren des Weihnachtsbratens verwendet werden, wodurch 
zusätzlich 20 Prozent Energie gespart werden können. 
Obwohl Deutschland eines der waldreichsten Länder in Europa 
ist, stammen rund 80 Prozent der Christbäume aus Plantagen. 
Hier werden teilweise Chemikalien verwendet, die sowohl Boden 
als auch Gewässer belasten können. Zudem haben die Bäume 
oft lange Transportwege hinter sich, wodurch das Klima zusätz-
lich belastet wird. Indem Weihnachtsbäume aus regionaler Fort-
wirtschaft gekauft werden, werden nicht nur die regionalen Bau-
ern unterstützt, es wird auch die Umwelt entlastet.  
Noch mehr Informationen und Hintergründe rund um das Weih-
nachtsfest und die Adventszeit liefert der regionale Energie- und 
Umweltdienstleister badenova in der jüngsten Ausgabe seines 
Kundenmagazins „meine energie“, - zum Download unter: www.
badenova/meine-energie.

GOLDEN HARPS Gospel Choir in 
Schuttern
Jahresabschluss-Konzerte am 29.+30. Dez. in der 
Klosterkirche
Der überregionale Gospelchor GOLDEN HARPS beendet sein 
Jahresprogramm erneut mit zwei Kirchenkonzerten am 29. und 
30. Dezember in der Klosterkirche in Schuttern. Begleitet werden 
die 30 Sängerinnen und Sänger von mehreren Musikern und So-
listen. Die beiden großen Weihnachts- und Jahresabschlusskon-
zerte beginnen jeweils um 19.00 Uhr, Einlass ist ab 18.00 Uhr. 

Das Weihnachtsprogramm steht unter dem Motto „Go Tell It On 
The Mountain That Jesus Christ Is Born“, nach dem gleichna-
migen bekannten Gospel Traditional, das der Chor für die an-
stehenden Auftritte neu arrangiert hat. Die Konzerte beinhalten 
darüber hinaus neben weihnachtlichen Gospelsongs wie „Mary’s 
Boychild“, „Joy To The World“ und „Hark The Herald Angel Sing“ 
vertraute Melodien wie „Es ist ein Ros entsprungen“ oder „Stille 
Nacht“. Daneben einige bekannte Hits, z.B. „Bridge Over Trou-
bled Water“, oder „Seite an Seite“. Außerdem werden einige Titel 
aus der CD „Give Us Peace“ zu hören sein.

Tickets gibt es im Vorverkauf für 12 Euro (ermäßigt 8 Euro, Fami-
lien 25 Euro), zzgl. VVK-Gebühr u.a. bei allen Geschäftsstellen 
der regionalen Zeitungen (Reservix) sowie ohne VVK-Gebühr 
bei „en-TEE-siastisch“ in Lahr (Kaiserstr. 39, bis 24.12.) und 
bei der Alpha-Buchhandlung in Offenburg (Küfergasse 3). Als 
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ermäßigt gelten neben Schülern, Studenten, Zivildienstleisten-
den, Auszubildenden und Schwerbehinderten auch Rentner und 
Arbeitslose. Kinder bis einschließlich 10 Jahre bezahlen keinen 
Eintritt. Restkarten gibt es ggf. an der Abendkasse zu je 2 Euro 
zusätzlich.

BUND-Umwelttipp: Global denken - 
Lokal spenden 
Kurz vor Weihnachten und dem Jahreswechsel füllen die Briefe 
von großen Wohlfahrts-, Tierschutz- und Umweltorganisationen 
die Briefkästen. An vielen Stellen wird eine sinnvolle, wichtige 
und notwendige Arbeit geleistet und Spenden werden dringend 
benötigt. 
Der BUND empfiehlt dennoch, den Blick auch auf die Anliegen 
der „kleinen“ örtlichen und regionalen Organisationen zu richten. 
Gerade die örtlichen Umwelt- und Naturschutzorganisationen 
leisten eine wichtige Arbeit, die den Menschen vor Ort auch di-
rekt zugute kommt. Darum sollte das Motto lauten: „Global den-
ken - Lokal spenden“. 
Eine regionale Umwelt-und Naturschutzorganisationen ist der 
BUND. Umweltbildung, Klimaschutz und engagierter Einsatz für 
Nachhaltigkeit z.B. als Veranstalter des Repair Café Offenburg 
prägt die Arbeit des BUND-Umweltzentrums Ortenau. 
Spendenkonto: BUND e.V. Umweltzentrum Ortenau, Sparkasse 
Offenburg/Ortenau, IBAN: DE44 6645 0050 0000 6691 53, BIC: 
SOLADES10FG. 
Spenden sind steuerlich absetzbar.

Benefiz-Dinner in der FES-Lahr 
Am 21. Januar 2017 lädt die Freie Evangelische Schule Lahr 
bereits zum vierten Mal zum FES Dinner ein. Umrahmt von 
Live-Musik verschiedener Stilrichtungen können sich die Gäste 
mit einem Festmenü verwöhnen lassen. 
Der Abend kostet 45,- Euro pro Person, der Erlös ist für die Mik-
rofonausstattung der Musik- und Theaterprojekte bestimmt. 
Anmeldungen sind über das Sekretariat (07821/53418) oder per 
mail (schule@fes-lahr) möglich. 
Die Eintrittskarten sind auch als Geschenkgutscheine für Weih-
nachten erhältlich. 

Schließzeiten der INFOBEST Kehl/
Strasbourg 
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg, Informations- und Beratungs-
stelle für grenzüberschreitende Fragen, bleibt vom 23. Dezem-
ber 2016 bis zum 1. Januar 2017 geschlossen. 
Ab dem 2. Januar 2017 hat die INFOBEST wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten geöffnet:
Montag:   13:00-17:00 Uhr
Dienstag: 09:00-12:00 Uhr, 13:30-17:00 Uhr
Mittwoch: 09:00-12:00 Uhr, 13:30-17:00 Uhr 
Donnerstag: 10:00-12:00 Uhr, 13:00-18:00 Uhr
Freitag:  Geschlossen
Das Team der INFOBEST Kehl/Strasbourg bittet um Ihr Ver-
ständnis und wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl, 
Tel.: 07851/ 94790, E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu.

Vereinsmitteilungen

Die Vereinsgemeinschaft Mietersheim
wünscht der Einwohnerschaft von Mietersheim:

So hell, warm und friedlich,
wie die Kerze in der heiligen Nacht brennt,

so möge dein inneres Licht brennen:
Heute, morgen und immerdar.

Für die Feuerwehr Stadt Lahr, Abt. Mietersheim
Herr Roland Pfaff

für den Förderverein der Grundschule Mietersheim
Frau Irene Schleimer

für den Fußballclub Mietersheim
Herr Werner Geith

für die Gesang- und Sportvereinigung Mietersheim
Herr Willi Ugi

für die Haus- und Gartenfreunde Mietersheim
Herr Peter Eble

für die Narrenzunft  „Schärmies“ Mietersheim
Herr Ralf Burgmeier

für die Schützengemeinschaft Mietersheim-INA
Herr Jörg Längin

für die Vereinsgemeinschaft Mietersheim
Frau Andrea Rehmann, Herr Willi Ugi, Herr Peter Eble 

und Herr Rolf Löschtrog

Feuerwehr  Stadt  Lahr
Abt.  Mietersheim

Alle Jahre wieder muss die Feuerwehr ...
Bald ist Weihnachten. Für viele ein Fest der Freude und Besinn-
lichkeit. Für so manchen aber auch ein Fest voller Angst und 
Schrecken, oft sogar mit schlimmen Folgen. Nur eine kleine 
Unachtsamkeit und schon steht das Symbol der Festlichkeit in 
hellen Flammen. 
Damit aus ihrer Weihnachtsfeier kein Weihnachtsfeuer wird, hier 
einige Tipps der Feuerwehr:
• Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest und 

achten Sie darauf, dass er nicht nadelt
• Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen möglichst im Freien 

auf
• Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht 

brennbaren Materialien wie Gardinen und Vorhängen
• Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, befestigen Sie diese 

so, dass andere Zweige nicht Feuer Fangen können
• Verwenden Sie Kerzenhalter aus feuerfestem Material
• Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an; in umge-

kehrter Reihenfolge löschen
• Stellen Sie für den Fall eines Falles Löschmittel griffbereit. Es 

genügt ein Eimer Wasser.
• Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt; Eltern soll-

ten auf ihre Kinder achten
• Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor 

Kindern sicheren Platz auf
• Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen mit 

Streichholz und Feuerzeug umgehen

Ihre Freiwillige Feuerwehr Lahr, Abteilung Mietersheim
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● Pflege bei Schwerstpflegebedürftigkeit
● Grundpflege und Behandlungspflege
 auch nach ambulanten Operationen
 oder zur Krankenhausvermeidung
 oder Krankenhausverkürzung
●  Hauswirtschaftliche Versorgung
●  Betreuung durch examiniertes Pflegepersonal
●  Abrechnung mit allen Kassen
●  Hausnotruf
●  Mahlzeitendienst
 (Menüauswahl)
●  Tagespflege/
 Tagespflegestätte
 für ältere
 Menschen

Bernd Sannert • Krankenpfleger
Gutleutstr. 3 • 77933 Lahr

Telefon 0 78 21 / 3 22 02 oder 0 78 25 / 28 01
Mobiltelefon 0163 / 8 32 20 21
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Ambulanter Krankenpflegedienst
Lahr-Ettenheim

Gesang- und Sportvereinigung
Mietersheim e.V. gegr. 1895
www.gsv-mietersheim.de, Willi Ugi Vorst. Vorsitzender, 
Tel. 4436, E-Mail:  Vorstand@GSV-Mietersheim.de

GSV-Jugendabteilung    
Auch die letzte Papiersammlung für dieses Jahr, war eine erfolg-
reiche Sache!
Besten Dank an alle, die dazu beigetragen haben und somit die 
Jugendabteilung unterstützten. Ebenfalls ein herzliches Danke-
schön an die Helfer und Fahrer an den Sammeltagen.
Besonders Detlef Mayer für sein Engagement bei dieser Sache.
Im kommenden Jahr, werden wir diese Aktion fortführen…..
Termine werden bekannt gegeben.
  

Somit lassen wir das Jahr ausklingen und machen eine kleine 
Pause!!!

In sportlicher Hinsicht starten unsere Abteilungen und Mann-
schaften ab dem 9. Januar  2017 wieder.

Wir wünschen allen ein geruhsames und friedvolles 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins kommende 
Jahr 2017.
 Die Trainer/innen und Übungsleiter/innen sowie die 
Jugendabteilung der GSV-Mietersheim e.V.

Fußballclub Mietersheim e.V.  
der etwas andere Fußballverein
Fußball - Damengymnastik - Boule

 

Senioren zukünftig  Hallentraining von 19:30 bis 20:30 Uhr in der 
Schulturnhalle in Mietersheim. 

Jugendtraining bis Jahrgang 2008  am Mittwoch ab 17 Uhr in der 
Schulturnhalle.  

Donnerstag, 29.12.16  Winterboulen in Sulz ab 18 Uhr 
Samstag, 07.01.17     Boulen in Sulz ab 14 Uhr 
Samstag, 14.01.17      Boulen in Sulz ab 14 Uhr  

Samstag, 14.01.17  Hallenturnier des SF Kürzell - 2. 
Mannschaft  in der Sporthalle in Mei-
ßenheim ab 13.30 Uhr 

Damengymnastikabteilung 
Na, neugierig geworden? Dann kommt doch einfach mal zu einer 
Schnupperstunde vorbei. Wir erwarten keine besondere Fitness, 
noch stellen wir Ansprüche an die Kleidung. Unser Training fin-
det jeden Freitag von 20:15 Uhr bis 21:30 Uhr in der Schulturn-
halle in Mietersheim statt.
Weitere Auskünfte erteilt euch die Übungsleiterin Ulrike And-
ratschke, Telefon 07821 / 3 98 69. 
Weitere Info`s unter www.FC-Mietersheim.de. 

Schützengemeinschaft Mieter-
heim-INA 
Traditionelles Neujahrsbrezelschießen 
im Schützenhaus in Mietersheim für Jedermann am 6. Janu-
ar 2017 von  13 -17 Uhr 
im Anschluss findet die Siegerehrung statt 
Auf eine rege Teilnahme freut sich die Schützengemeinschaft 
Mieterheim-INA 

Boulefreunde Mietersheim
Die Spieler treffen sich dienstags um 15.00 Uhr vor dem Bürger-
haus.
Die Boulefreunde wünschen frohe Weihnachten und ein guten 
Rutsch ins Neue Jahr

  

Narrenzunft Schärmies
Mietersheim e.V.  www.nz-schaermies.de

 

Mitgliederversammlung Januar 2017
Am 13.01.2017, 20:00 Uhr, findet die monatliche Mitgliederver-
sammlung der NZ Schärmies im Narrenkeller statt. Freunde der 
Schärmies und Besucher, welche sich für die Narrenzunft inter-
essieren, sind herzlich willkommen. www.nz-schaermies.de

Schärmies „On Tour“
Der Narrenfahrplan der Schärmies, mit allen Terminen der Kam-
pagne 2016/2017, ist auf der Homepage der Zunft unter „Aktu-
elles“ abrufbar.

Vorankündigung Hallenabend 2017
Der Hallenabend der Narrenzunft Schärmies am 25.02.2017 im 
Bürgerhaus in Mietersheim steht diesmal unter dem Motto „Flo-
wer-Power“. Die Schärmies freuen sich darauf, die Bürger von 
Mietersheim und Freunde aus Nah und Fern zu einem abwechs-
lungsreichen Abend begrüßen zu dürfen.

Winzergenossenschaft Lahr eG 
Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu….
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Treue und wünschen Ihnen 
und Ihren Angehörigen fröhliche und besinnliche Weihnachten 
sowie einen guten und gesunden Rutsch ins neue Jahr! 

Anzeigen
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Wir wünschen allen 
Einwohnern von Mietersheim 
besinnliche Weihnachtstage
und alles Gute im Neuen Jahr.
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FW-Stadtteilgruppe Mietersheim

Ihre Vertreter im Ortschaftsrat
Gerhard Ruder – Peter Eble – Wolfram Wüst

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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An den Weihnachtsfeiertagen halten wir eine
 Weihnachts-Menü-Karte für Sie bereit.

Unsere Öffnungszeiten:
täglich ab 10.30 Uhr, Sa., So. und Feiertag ab 9.30 Uhr,

 Mittwoch Ruhetag (auf Wunsch/Reservierung auch geöffnet)

Am Waldmattensee 6   |  77933 Kippenheimweiler  |  Tel. + Fax 0 78 25 / 77 52

Inh. Maximilian Beyer

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachtstage,

 einen guten Rutsch ins neue Jahr 

und freuen uns auf Ihren Besuch.

Josef-Faber-Str. 20 | 77933 Lahr-Reichenbach
Tel: 07821 9933955 | Fax: 07821 9933956 | www.hotel-ristorante-da-vinci.de

Wir wünschen allen unseren Gästen, Freunden 

und Bekannten ein frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest und für das kommende Jahr 

Gesundheit und Glück.

WEIHNACHTENFrohe
Hotel Ristorante | Domeniko Viglioglia

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern
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Frohe  Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr wünschen wir 
allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

77933 Lahr-Kuhbach, Werkstatt: Breitmatten 28/2
Büro: Vogelsang 2, Tel.: 0 78 21 - 7 79 62, Fax: 0 78 21 - 99 29 08
Handy: 0171 - 2 06 38 86, isenmann.treppenbau@t-online.de

Zimmermeister
      Holzfachbetrieb
           Alu-Balkongeländer
                   Treppen- u. Geländerbau

• Premium-Heizöle, 
 z. B. thermogreen mit 10 % Bioanteil

• Zahlung per EC-Karte direkt am
 Tankwagen möglich

• Holzpellets in DINplus-zertifi zierter  
 Qualität

TOTAL Mineralöl GmbH

Der Held gute 
Energie für Sie bereit!

Kundenzentrum Kehl
Heizöl: 07851-948 60 oder 
 0800-11 34110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 - 538 53 00 (gebührenfrei)

www.total.de
www.heizoel.total.de

Für das Caritashaus Sancta Maria in Lahr suchen wir

Küchenhilfe (m/w) in Teilzeit (50%)

Informationen zu den Stellen erhalten Sie unter  
www.caritas-lahr.de/job oder bei Sonja Urbschat Tel. 07821 913 832

Billian
77933 Lahr | Reichenbacher Hauptstr. 70  
T 07821 97410 | info@billian.de

frohes
fest!

Wir wünschen allen Kunden ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr! Entdecken Sie 
jetzt bei uns die besten Last-
Minute Geschenkideen zu 
himmlischen Preisen!
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durchgehende Öffnungszeiten und kostenlose Parkplätze

Unser Team 
wünscht frohe 

Weihnachten und 
ein gesundes 
neues Jahr.

Heiligabend
 von  7.30 – 12.00 Uhr geöffnet

Silvester 
von 7.30 – 13.00 Uhr geöffnet

Wir wünschen 

unseren Lesern 

frohe 

Weihnachten und 

ein glückliches 

und  gesundes 

neues Jahr.

Ihr JV-Verlag


